
Herbst-Sucht
Ich kann mir gar nicht mehr vorstellen, dass ein neues Album von sigur rós im
Frühjahr oder Sommer erscheinen würde – zu herbstlich ist diese Musik, bei der
ich ockerfarbene/grautönige Eindrücke habe (Synästhet, ich?), bei denen aber
immer wieder einzelne Lichtstrahlen durch die Mattigkeit fallen.
Wenn es überhaupt eine Platte gibt, die in diesem Jahr die fast kahlen Bäume
ansingen darf, dann diese:

[nebengedanke:  dass  plötzlich  urlaubswünsche  auftauchen,  die  die  kuhrische
nehrung oder die färöer inseln ins blickfeld rücken, passt zum thema. kargheit hat
eine ganz besondere schönheit]

https://mehrlicht.keuk.de/2007/11/22/herbstsucht-4470601/
http://www.sigur-ros.co.uk/
http://www.amazon.de/Hvarf-Heim-Sigur-Ros/dp/B000T05R8G/ref=pd_bbs_sr_1?ie=UTF8&s=music&qid=1195725600&sr=8-1

